
  

Offene Sprechstunde in 
Weißenthurm

Jeden 2. Montag im Monat von 9:00 bis 

12:00 Uhr im Büro des 

Betreuungsvereins.

Wochenendsprechstunde 

in Weißenthurm 

Am 15.12. bieten wir Samstags 9:30 

bis 10:30 Uhr eine Wochenend- 

sprechstunde an. Beratungstermine 

hierfür werden ausschließlich nach 

telefonischer Voranmeldung ver-geben.

Kontakt
Betreuungsverein der 

Arbeiterwohlfahrt 

Mayen-Koblenz e.V.

Berliner Straße 2a

56575 Weißenthurm

Tel.: 02637-4640

Fax: 02637-2153

Info@AWO-BV-MYK.de

www.AWO-BV-MYK.de

Ja, ich bin dabei!

 
Ja, ich möchte ehrenamtliche/r 

Mitarbeiter/in im 

Betreuungsverein der 

Arbeiterwohlfahrt Mayen-

Koblenz e.V. werden.

__________________________

Name und Vorname

__________________________

Straße

__________________________

PLZ und Wohnort

Bitte ausgefüllt an den 

Betreuungsverein senden oder bei 

einer unserer Veranstaltungen 

abgeben. Die Mitarbeit als 

ehrenamtliche/r Betreuer/in 

ist  KOSTENFREI.

Brauhaus-
gespräche

Betreuungsverein der 
Arbeiterwohlfahrt 

Mayen-Koblenz e.V.



  

Brauhaus-
gespräche

Unterhaltungen zu 
aktuellen ethischen 
und sozialpoliti-
schen Themen in 
gemütlicher Umge-
bung.

Mit den Brauhausge-
sprächen bietet wir ab dem 
15.11.2012, in regel-
mäßigen Abständen, 
moderierte Unterhalt-
ungen zu aktuell 
bewegenden Themen an. 
Ziel ist es sich in 
gemütlicher Atmosphäre 
gemeinsam über Themen 
zu diskutieren, über die 
man ansonsten nicht 
unbedingt ins Gespräch 
kommt. 

Das erste Brauhaus-
gespräch wird am 

Donnerstag den 
15.11.12 ab 18 Uhr in 
dem Nettestübchen 
des AWO Senioren-
zentrums in der 
Berliner Str. 2 a-c in 
Weißenthurm  
stattfinden.

Das Thema des ersten 
Abends lautet:

Patientin Laura S: 
„Das ich noch lebe 
verdanke ich meinem 
Arzt, der sich nicht an 
meine Patientenver-
fügung gehalten hat.“ 

Das Thema Patienten-
verfügungen ist in den 
Medien allgegenwärtig. 
Immer wieder wird darauf 
hingewiesen, wie wichtig 
es ist, dass sich jeder 
Gedanken darüber macht 
wie man weiter behandelt 
werden möchte, wenn 
man sich nicht mehr 
selbst mitteilen kann.

Doch sind Patienten-
verfügungen tatsächlich 
eine unbedingte Not-
wendigkeit für jeden 
Einzelnen, oder können 
sie nicht auch zu einer 
Gefahr für einen selbst 
werden?

Um Voranmeldung wird 
aufgrund der begrenzten 
Plätze unter 02637/4640 
oder per E-Mail an 
Eric.Stumm@AWO-BV-
MYK.de gebeten.
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